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Bundesratsinitiative zur technischen Sicherung des Fernmeldegeheimnisses – Ende-zu-Ende-
Verschlüsselung für das Telefon, Drucksache 18/3311 

Sehr geehrte Frau Ostmeier, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
 
vielen Dank für Ihren Brief vom 24. November 2015 und die Gelegenheit zur Stellungnahme zur 
geplanten Bundesratsinitiative zur technischen Sicherung des Fernmeldegeheimnisses – Ende-zu-
Ende-Verschlüsselung für das Telefon. 
 
Wir begrüßen das Grundanliegen des Antrages, nämlich eine sichere Ende-zu-Ende-
Verschlüsselung von Gesprächsinhalten und Signalisierungsinformationen herzustellen. Allerdings 
ist für uns zunächst die Kernfrage, ob es tatsächlich eine verlässliche technische Möglichkeit gibt, 
Telefongespräche rechtssicher zu verschlüsseln? Nur insofern diese Frage bejaht werden kann 
unter Berücksichtigung von Art. 10 GG und Art. 8 EMRK, macht es unserer Ansicht nach Sinn, eine 
Bundesratsinitiative zu ergreifen. 
Da der Antrag (Drucksache 18/3311) hierzu keine detaillierten Angaben macht, wäre aus unserer 
Sicht ein neutrales Gutachten hilfreich und sinnvoll. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
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